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Gu tsMu th s Ka lender
Dezember 201405.12. 19:30 Hauptversammlung Wulle Multi06.12. 13:00 Volleyball Wulle Sporthalle14.12. 10:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle
Januar 201510.01. 15:00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer11.01. 15:00 Handball Wulle Sporthalle18.01. 10:00 Handball Wulle Sporthalle24.01. 15:00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer25.01. 10:00 Handball Wulle Sporthalle
Februar 201507.02. 13:00 Fasching für Sie und Ihn Wulle Sporthalle07.02. 15:00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer14.02. 13:00 Kinderfasching Wulle Sporthalle15.02. 15:00 Handball Wulle Sporthalle21.02. 14:00 Liga-Volleyball Wulle Sporthalle21.02. 15:00 Spielenachmittag Senioren-Freizeittreff Wulle C.-G.-Zimmer22.02. 10:00 Volleyball Wulle Sporthalle

Die mit Namen gekennzeichneten Artikel drücken nichtimmer die Meinung des TSV GutsMuths oder derRedaktion aus.Für unaufgeforderte Texte übernimmt die Redaktionkeine Haftung, ebenso können Artikel formal bearbeitetwerden. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabeerwünscht.Belegexemplare erbeten.
Verantwortlich für den Inhalt: Mathias GasperLayout: Paul Mainz

Redaktionsschluss für die Vereinsnachrichten Janu-ar / Februar 2015 ist der 17.12.2014!
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Einladung zur Hauptversammlung
am Freitag, dem 05. Dezember 2014, um 19.30 Uhr
im Turn- und Freizeitzentrum Wullenweberwiese,

Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Hauptversammlung
2. Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
3. Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung von 2013
4. Ehrungen
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht der Kassenprüfer und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2013
7. Entlastung des Vorstandes
8. Genehmigung des Haushaltsplanes 2015
9. Neuwahlen - Vorstand und Ausschüsse
10. Verschiedenes

Das Protokoll der Hauptversammlung 2013 liegt bei den Abteilungsleitern und in der
Geschäftsstelle ab dem 03.11.2014 zur Einsicht aus.
Der Haushaltsplan 2015 wird in diesem Nachrichtenblatt Dezember 2014
veröffentlicht.
Der Jahresabschluss 2013 wurde im Nachrichtenblatt Mai/Juni 2014 veröffentlicht.
Anträge waren bis zum 05.11.2014 schriftlich an die Geschäftsstelle zu richten.
Es sind keine Anträge eingegangen.
Stimmberechtigt sind die erwachsenen Mitglieder gem. § 3 (2) a) der Vereins-
satzung und die Ehrenmitglieder.
Jugendliche können als Gäste teilnehmen. Die gültige Mitgliedskarte ist bei der
Eintragung in die Anwesenheitsliste vorzuzeigen.
Der Übungsbetrieb der Sportgruppen für Erwachsene fällt an diesem Abend aus.
Um eine rege Beteiligung bittet namens des VorstandesAlexander FuchsVorsitzender
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Kneipwanderung Potsdam
Leider nur noch zweimal jährlich treffensich mittlerweile etwas in die Jahre ge-kommene Männer des Vereins zu einergemeinsamen Wanderung und zu einemWeihnachtsessen.So war es auch dieses Jahr am 12. Ok-tober. Um 10:00 Uhr traf man sich größ-tenteils am Bahnhof Zoo, um von dortnach Potsdam zu fahren. Hier kamennoch 2 Teilnehmer dazu, so dass esschließlich 12 Männer waren, die sich aufden Weg durch Potsdam, die Neuen Gär-ten, Schloß Cecilienhof zum KrongutBornstedt und zurück machten.Wolfgang Bardorf hatte diese Tourkurzfristig ausgearbeitet, Dieter Kalck-lösch, der bisher die Touren betreut hat,fand aus persönlichen Gründen keineZeit für die Planung. Desweiteren warenManfred Stelse, Dieter Jäkel, ManfredRumpel, Jürgen Lootz, Werner Rose-mann, Gunther Benz, Horst Bischoff,Klaus Paschtekat, Heinz Polkehn undFrank Derikartz dabei.Wie immer unterhielt man sich in denverschiedensten Konstellationen über

„Gott und die Welt“ und lauschte denkulturgeschichtlichen Ausführungen dieWolfgang Bardorf bei entsprechendenSehenswürdigkeiten zum Besten gab.Nach einer leckeren Stärkung im KrongutBornstedt ging es über den BornstedterFriedhof, wo einige „Berühmtheiten“ be-graben sind, zurück Richtung Bahnhof,nicht ohne noch eine Kaffeepause in ei-nem der vielen Straßencafés Potsdamszu machen.Es war wieder eine sehr angenehme,unterhaltsame Wanderung. Als „jüngs-ter“ Teilnehmer habe ich viel über dieEntwicklung und das Gemeinwesen desVereins erfahren. Jetzt freue ich mich aufdas Weihnachtessen, wo der Kneipwartetwas präsenter ist und das ein oder an-dere Lied angestimmt wird. Und Nach-wuchs wird auch hier gesucht. Übrigensspielen die meisten Teilnehmer freitag-abends in der Kleistschule Faustball undauch da darf gerne jeder kommen, dersich in einem netten Kreis sportlich be-wegen will. In diesem Sinne: Auf ein Wie-dersehen.
Frank Derikartz
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Mitspieler gesucht
Unsere Männerabteilung kann noch den einen oder anderen Mitspieler gebrauchen.
Jeden Freitag spielen wir zwischen 19 und 21 Uhr in der unteren Halle der ehema-
ligen Heinrich-von-Kleist-Schule eine besondere Variante Faustball, die uns allen
viel Spaß macht. Durch eine niedriger gespannte Leine und drei Ballberührungen,
bekommt das Spiel, im Gegensatz zum regulären Faustball, eine größere Schnellig-
keit und kann auch von kleineren Spielern gut beherrscht werden. Interessierte, die
Tennis, Handball, Faustball oder Volleyball gespielt haben, bringen für diese Sportart
geeignete Voraussetzungen mit. Das Alter spielt dabei nur eine untergeordnete Rol-
le. Wir sind 35 bis 84 Jahre alt. Wer Lust hat, melde sich in der Geschäftsstelle oder
bei mir unter Tel. 391 19 27.
Wolfgang Bardorf
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Taekwon-Do
Kup-Prüfung
Ein halbes Jahr ist um und die halbjährlicheKup-Prüfung stand wieder an. Am Freitag,dem 19. September, fand bei uns die halb-jährliche Gürtelprüfung statt. Insgesamt 5Schüler haben die Prüfung zum nächstenKup erfolgreich abgelegt: Ricarda Zühlke,Charlotte Münstermann, Kristin Roespel, Do-minique Lange und Puya Moagghaddezadeh- nochmal herzlichen Glückwunsch!Am Sonnabend morgen, dem 20.Sep-tember kamen die Dresdner Vereine zuuns, um an einer Gürtelprüfung teilzuneh-men. Am Nachmittag begann pünktlich um15 Uhr das Taekwon-Do Seminar. DiesesSeminar beinhaltet das Formenlaufen(TUL). Hierbei werden die erlernten Einzel-techniken zu einer Form, mit dem entspre-chenden Ablaufdiagrammen zusammen-

gesetzt. Es gibt Formen, die beinhalten 19Einzeltechniken und andere bis zu 74. DieHand- und Fußtechniken werden in unter-schiedlicher vorgegebener Höhe ausge-führt. Diese Formen (TUL) werden je nachGürtelstufe wettkampfmäßig in Einzel- undMannschaft-TUL ausgeführt.Am Abend konnten wir an einem sehrschönen Buffet, welches von Frau Philippangerichtet worden war, wieder Kraft tan-ken. Herzlichen Dank nochmal für das vor-zügliche Essen!Am Sonntag um 9 Uhr war wiederKampftraining angesagt. Gegen 12.30 Uhrwaren alle platt, nichts ging mehr. MeisterWalter Komorowski (7. Dan) hat uns wie-der mal gezeigt, was Schnelligkeit und Kör-perbeherrschung ist.Im Anschluss wurden dann noch einigeFormalitäten erledigt. Somit endete wiederein erfolgreiches Wochenende.Gerhard Will
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TGW
Deutsche Meisterschaften inNittenau 03.10-05.10.2014
Im Herbst schreibe ich in dieser Zeitungimmer sehr viel, da dann unsere Haupt-wettkämpfe stattfinden. NorddeutscheMeisterschaften fanden ja dieses Jahr inBerlin statt (letzte Ausgabe) und nun konn-ten wir ganz entspannt zu den DeutschenMeisterschaften fahren.Mit 4 teilnehmenden Mannschaften ge-hörten die GutsMuthser den TOP 5 derVereine in Deutschland an. Dort stehen wirauf jeden Fall oben – in unseren Wett-kampfklassen ist die Konkurrenz allerdingsso groß und dicht, dass wir uns nicht im-mer so weit vorne finden. Dafür ist bei unsdie Stimmung immer klasse. Ob wir nunwie dieses Mal echt weit weg von Wett-

kampfstätten, zwar in einer wirklich schö-nen aber weit entfernten Schule, unter-gebracht wurden oder auch wie jedes Malerst OL laufen müssen und dann Turnen,was für die Beine nicht das allerbeste ist –egal, alle machen es so, wie es kommt, oh-ne Gemecker und Gemotze. Großartig!Der Wettkampftag fing früh an – um 6:15Uhr fuhren die Ersten schon zum Früh-stück, da um 8:30 Uhr gesungen und ge-tanzt wurde. Mit Trainern dieses Jahretwas wenig ausgestattet (Anika, Meralund Julia haben alle für unseren Nach-wuchs gesorgt) haben die Mannschaftenuntereinander wirklich gut aufeinanderaufgepasst und versucht, immer für dieAnderen da zu sein, anzufeuern und zuunterstützen. Das klappt wirklich gut undich freue mich darüber immer besonders.Danke!Der Wettkampftag lief bei allen gut, was

Adventsbasar in der Wulle
Auch dieses Jahr soll wieder unser traditioneller Adventsmarkt in den Räumen
des TSV GutsMuths stattfinden.

Termin:28. November 2014 von 15:30 Uhr - 19:00 Uhr
Ab sofort liegen Flyer zum Verteilen in der Geschäftsstelle aus. Bitte helft mit,
die Veranstaltung in der Umgebung bekannt zu machen.
Wir freuen uns auf viele Interessierte!
Hildegard, Heike, Ingrid und Simone
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nach diesem „HorrorOL“ tatsächlich einWunder war. Querfeldein durch Dornenfel-der und Brombeerhecken ging es aufschlammigem Untergrund durch wirklichdichten Wald. Die Jungen schlugen sich daam besten, sahen jedoch auch aus, als wennsie ausgepeitscht wurden. Lange Hosen imWald sind manchmal doch von Vorteil.In der Halle erhielten unsere Gruppenwieder viel Beifall und gute Wertungenund auch wenn die Bodenfläche nicht opti-mal war, so waren es doch eure Übungen.Bei der abendlichen Siegerehrung pas-sierte jedoch etwas, was noch nie passierte– sie fiel erstmal aus. Programmzusam-menbruch – so was gab`s noch nie.TGW´lern ist das aber wohl egal , denn dieGruppen verwandelten die Halle in einePartyhalle und amüsierten sich bestens.Als um 23 Uhr doch noch die Platzierungenverkündet wurden, war das aber eher ne-bensächlich.Die Senioren konnten sich über einen 3.

Platz sehr freuen, unsere 2/3 Mannschaftverpasste knapp die Top 10 und wurde 11.und unsere beiden Jugendmannschaftenwurden 26. (Jungen) und 29. (Mädchen) inder TGM Jugendklasse.Das habt ihr alle super gemacht und ichweiß, euer Kopf ist wieder voll von neuenIdeen und Eindrücken, die ihr bestimmt indie neuen Übungen wieder einbauenwollt. Und so wird es weiter gehen wie je-des Mal – einige werden uns verlassen(studieren oder ins Ausland), andere kom-men wieder und es werden vielleicht neueGruppen geformt. Unsere Kleinsten(SGW´ler) werden auch immer älter undso ist die Wahrscheinlichkeit groß, dassGutsMuths weiterhin unter den TOP 5 Teil-nehmermannschaften zu finden ist.Bleibt so fröhlich, verrückt, chaotisch,aufmerksam, umsichtig, unternehmungs-lustig und kontaktfreudig wie bisher – ichfreue mich aufs nächste Jahr. Eure Simone

Foto: Ortwin Hochgräber
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G U T S C H E I N
FITNESS- & GESUNDHEITSSTUDIOim Sport- und Freizeitzentrum des TSV GutsMuths 1861 e.V.Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin, Tel.: (030) 393 24 40

• Wollen Sie individuell von sportlich und medizinisch ausgebildeten Trainern betreut werden?• Wollen Sie Ihren Rücken und Kreislauf stärken, Ihre Gelenke mobilisieren und stabilisieren?• Wollen Sie in einer familiären Atmosphäre, direkt an der Spree, etwas für Ihre Gesundheittun?• Wollen Sie noch mehr über uns erfahren?
Dann nutzen Sie diesen Gutschein für ein kostenloses Probetraining und rufenSie uns an!

 (030) 393 24 40
Studioleiterin Dagmar KühnKostenlose Zusatzangebote:Viele Kurse dürfen zusätzlich besucht werden!Die Sauna ist kostenlos! (Änderungen vorbehalten)Bundesweit in anderen Vereinsstudios trainieren!

Foto: Ortwin Hochgräber
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3. Generationen-pokal TGW

Berliner Meister-schaften TGW

RedaktionsschlussVereinsnachrichten

RedaktionsschlussVereinsnachrichten

RedaktionsschlussVereinsnachrichten

Taekwon-DoNeujahrsfrühstück

Taekwon-DoKup-Prüfung
Taekwon-DoSeminar

Taekwon-DoBerliner Bären-Cup

Taekwon-Do:Norddt.Meisterschaft

SportabzeichenSaisonabschlussfeier

Senioren-Spielenachmittag

Senioren-Spielenachmittag

Fasching für Sie und Ihn,Senioren-Spielenachmittag
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Jubilar-Ehrungen/

Hauptausschuss-sitzung
Vereinssommerfest

Volleyball BTBEinladungsturnier

Übernachtungs-wochenendeLeichtathletik

Badminton Abtei-lungsversammlung

Volleyball Abtei-lungsversammlung
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Turnen
Berliner Meisterschaften imGerätturnen
Es war einmal an einem regnerischen Sams-tag, früh um 8 Uhr, ein Meer voller blauerFische – genannt TSV GutsMuths. Fröhlich,gut gelaunt und super aufgeregt startetenwir am 11.10. mit 16 Turnerinnen bei denBerliner Meisterschaften. Nachdem alleTurnfrisuren endlich saßen und als gut be-funden wurden, begann auch schon dasEinturnen. Ein großes Danke von uns, dassihr das so selbständig hinbekommen habtund alle aufeinander aufpassen.Nun weiter… der eigentliche Wettkampfbegann mit Balken, auch genannt Zitterbal-ken, denn beim Wettkampf ist er IMMERschiefer als beim Training - eindeutig unserliebstes Gerät haben wir festgestellt, dennman kann so schön fallen.Mit guten oder nicht so guten Punktenging es dann zum Boden. Hier ist eindeutigdie Begeisterung für das Turnen erkennbar,was sich in der besten Punktzahl von allenzeigte. Weiter so!Das nächste Gerät, das Pferd. Nicht vonallen das liebste Gerät, aber alle konnten

kleine und große Erfolge feiern. Glück-wunsch an alle, die neue Hochleistungenzeigen konnten.Und dann kam der Endgeger, das RECK!Gerade noch Erfolge gefeiert, konnte manerkennen, dass das Ende des Wettkampfesnahte. Die Konzentration war weg und dieEinturnzeit leider viel zu kurz. Somit war esein schwieriger Gegner, den aber viele mitBravur besiegten.Und wie es immer bei einem Wettkampfist, ging auch dieser mit einer Siegerehrungzuende. Da wir mit 3 Mannschaften starte-ten, konnten wir auch viele Plätze vermer-ken. Unsere „kleinere“ wurden 5. und 6.,was ihr super gemacht habt. Besonders dasJubeln über die Plätze ist einen ersten Platzwert. Unsere „großen“ wurden Dritter undholten sich damit die wohl schönste Medail-le, denn wer will schon Gold oder Silber?Wir wollten euch nur noch einmal sagen,egal welcher Platz es geworden ist, wir sindstolz auf eure Leistungen und freuen unsauf weitere Wettkämpfe. Den Zitterbalkenund fieses Reck besiegen wir auch noch.Und beim nächsten mal hoffen wir, dassder 4-Finger-Mann nicht kampfrichtert.Eure Fia und Nele

• Interessierte Schwimmer können sich bei uns an jedem ersten Montag im Monatum 18:00 Uhr im Stadtbad Tiergarten, Seydlitzstr.7 (Poststadion) vorstellen.Diese Probestunde dient dazu, zu entscheiden, auf welche Bahn, zu welcher Zeitdas Kind oder der Jugendliche in Zukunft schwimmen kann.Im Dezember und Januar entfällt aus organisatorischen Gründen die Probestundeam 1.Mo, erster Termin in 2015 ist Mo, 26. Januar (da am 2.2. Winterferien sind).
• Erwachsene Schwimmer, Senioren oder Masters können ab sofort auch dieSchwimmzeiten Dienstags von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr nutzen.
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Haushaltsplan 2015
Der Haushaltsentwurf für das Jahr 2015 gehtbei kalkulierten Einnahmen von 267.280 €und Ausgaben von 275.160 € von einer Un-terdeckung von 7.880 € aus. In den geplan-ten Ausgaben sind 6.000 € enthalten, diezugleich im Zentrumsetat 2015 als Ausgabeneingeplant werden. Die doppelte Erfassungder Ausgaben dient der Sicherung derDurchführung der geplanten Maßnahmen.
MitgliedsbeiträgeDie Mitgliedsbeiträge (incl. Sonderbeiträ-gen) wurden nach dem Stand August bisOktober 2014 unter Berücksichtigung derBeitragszahler und der Beitragsarten mit224.000 € kalkuliert. Die Schätzung auf Ba-sis der lfd. Zahlen geht für das Haushalts-jahr 2014 von 225.000 € (incl. Sonder-beiträgen). Von den kalkulierten Beitrags-einnahmen für 2015 entfallen 30.100 € aufdie Eltern-Kind-Abteilung.
Eigenanteil ZentrumDer Eigenanteil wurde auf Basis von 2.500Mitgliedern und der mit der Senatsverwal-tung in 1996 vereinbarten Beiträgen – oh-ne Unsicherheitszuschlag – ermittelt.
Ausgaben der AbteilungenDie Zuweisung der Etatmittel für die Abtei-lungen basiert auf der Planung der Beitrags-einnahmen. Der Eltern-Kind-Abteilungwerden seit 2012 40% des kalkulierten Bei-tragsaufkommens zugewiesen. Für die El-tern-Kind-Abteilung ergibt sich unter Be-rücksichtigung des kalkulierten Beitrags-aufkommens eine Zuweisung von 12.040 €.Für die übrigen Abteilungen gilt gleichfalls

eine Quote von 40% des Beitragsaufkom-mens (ohne Sonderbeiträge). Es ergibt sicheine Zuweisung von 76.440 €, die sich aufdie Etatpositionen Förderung Maßnahmender Abteilungen, Sportförderung, ÜL Förde-rung KIJU, Zuwendungen Jugend bzw. Se-nioren sowie den quotalen Abteilungsetatverteilen. Den Abteilungen stehen unter Be-rücksichtigung der o. g. gesonderten Etat-positionen und den ÜL Zuwendungendurch den LSB im Haushaltsjahr 2015 ins-gesamt 97.260 € zur Verfügung.
PersonalkostenEs ist mit nachhaltig steigenden Personal-kosten gem. TV-L Berlin zu rechnen (jähr-lich zw. 2% - 3% gem. Tarifabschlüssen imöffentlichen Dienst für das Land Berlin).
Ausgaben KurseDie Aufwendungen für Kurse werden sichsteigern, da für die Kursverwaltung nun-mehr der Umstieg auf die Online-Softwarevon Orgarevi erfolgen soll. Die Mehrauf-wendungen für die Kursverwaltung i. H. v.rd. 500 € p. a. sind auch im Zentrumsetat2015 eingeplant.
Nachrichtenblatt / PR / HomepageIm Nachgang der Überarbeitung der Ho-mepage wird mit jährlichen Unterhaltskos-ten von 2.000 € p. a. gerechnet. Dieübrigen Aufwendungen für das Nachrich-tenblatt und Maßnahmen der Öffentlich-keitsarbeit sind mit 12.000 € kalkuliert.
Büromaterial / EDV / AusstattungIm laufenden Haushaltsjahr 2014 wurdedas Carl-Günther-Zimmer mit neuen Be-sprechungsstühlen und -tischen ausgestat-
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tet und ein zusätzlicher Schrank für die Bü-roräume angeschafft. Die Kosten für dieseNeuausstattung haben 3.500 € betragen. Inder Etatplanung 2014 waren hierfür 3.000 €vorgesehen. Auf die Verlegung neuer Aus-legware im Carl-Günther-Zimmer wurde indiesem Jahr verzichtet. Die Verlegung soll imHaushaltsjahr 2015 nachgeholt werden. DieKosten werden auf einmalig 4.000 € ge-schätzt. Diese Kosten werden zu dem imZentrumsetat 2015 eingestellt.
Porto / TelefonDie Kosten für Telefon / Porto sind deutlichgestiegen (hier soll eine höhere anteiligeVerrechnung mit dem Zentrumsetat erfol-gen), zudem ist eine Erweiterung der Tele-fonanlage geplant. Diese Erweiterung solldie Bedienung vereinfachen und einer bes-seren Betreuung der Mitglieder / Kursteil-nehmer dienen.

Kosten der Gehalts- und Lohnbuchun-genAus dem Vereinsetat werden seit Jahrendie Kosten der Gehalts- und Lohnbuchun-gen aller Mitarbeiter übernommen. ImZentrumsetat 2015 werden wir erstmaligdie anteiligen Kosten für die Zentrumsmit-arbeiter geltend machen.
FazitDer Etat schließt mit einer Unterdeckung,jedoch ist nach den Erfahrungen der ver-gangenen Jahre mit nicht kalkulierten Ein-nahmen zu rechnen, so dass das Defizitkleiner als im Plan dargestellt ausfallenwird. Zu dem sind im Etat Aufwendungenvon 6.000 € enthalten, die grundsätzlichdem Zentrumsetat zu belasten sind.Michael StelseSchatzmeister
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Haushaltsplan 2015
Plan Plan2015 2014

Einnahmen:
Mitgliedsbeiträge incl. Sonderbeiträge 224.000,00 222.000,00
Erstattung Mahn- und Gerichtskosten
Zuwendungen für ÜL 8.780,00 9.500,00
Zuschuss für Verwaltung 8.000,00 8.000,00
Kurse 20.000,00 20.000,00
Spenden
Sommercamp 5.000,00 5.000,00
Zinsen 1.500,00 1.500,00

267.280,00 266.000,00

(Alle Angaben in EUR)
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(Alle Angaben in EUR)

Plan Plan2015 2014Ausgaben:
Eigenanteil Zentrum 42.300,00 42.300,00
Personalkosten 49.000,00 48.000,00
Verbandsbeiträge 18.000,00 17.000,00
Ausgaben der Abteilungen 82.060,00 80.860,00
Förd. Maßnahmen Abt. 5.000,00 5.000,00
Ausgaben der Abteilungen aus Spenden
Sportförderung 2.000,00 3.000,00
ÜL Förderung KiJu 5.000,00 5.000,00
Zuwendungen Jugend 5.000,00 5.000,00
Zuwendungen Senioren 1.000,00 1.000,00
zentrale überfachl. Maß. 2.000,00 2.000,00
Ausbildungsmaßnahmen 1.500,00 2.000,00
ÜL Kurse F+E und Verein 15.000,00 15.000,00
Ausgaben Kurse 1.600,00 1.000,00
Sommercamp Ausgaben 6.000,00 6.000,00
Nachrichtenblatt / PR 14.000,00 21.000,00
Büromaterial / EDV / Ausstattung 11.000,00 10.000,00
Telefon / Fax / Porto 4.000,00 3.000,00
Kosten Bus 2.500,00 2.500,00
Fachzeitschriften 300,00 300,00
Ehrungen, Glückwünsche, Danksagungen 1.500,00 2.000,00
Gremienkosten 2.000,00 2.000,00
sonstige Ausgaben 1.000,00 1.200,00
Kontoführung 1.200,00 1.200,00
Lohnbuchhaltung 1.200,00 1.000,00
Gerichtskosten 500,00 500,00
Versicherungen 500,00 500,00
Se. Ausgaben 275.160,00 278.360,00
Unterschied -7.880,00 -12.360,00
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Freie Kegeltermine im Turn- und Freizeitzentrum

Reservierungen nehmen unsereMitarbeiter in der Geschäftsstelle gern entgegen.

Dezember 2014
Die 02.12. 16.00 - 22.00 Uhr
Mit 03.12. 19.00 - 22.00 Uhr
Don 04.12. 18.00 - 20.00 Uhr
Frei 05.12. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 08.12. 16.00 - 19.00 Uhr
Die 09.12. 16.00 - 22.00 Uhr
Don 11.12. 16.00 - 20.00 Uhr
Frei 12.12. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 15.12. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 16.12. 16.00 - 22.00 Uhr
Frei 19.12. 16.00 - 19.00 Uhr




